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Mogelpackung Sektorenübergreifende Versorgungseinrichtung
SÜV ersetzen keine Krankenhäuser
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Sektorenübergreifende  Versorgungseinrichtungen  sind  die  Idee  von 
Gesundheitsökonomen. Im Auftrag der Kassenärztlichen Vereinigung Bund erstellte die 
Oberender AG ein Gutachten über sogenannte Intersektorale Gesundheitszentren.  1 Dies 
griff  die  Münch  Stiftung  auf.  Sie  nannte  diese  Gesundheitseinrichtungen 
„Überwachungsklinik“.  2 Vorstandsmitglied der Münch Stiftung Prof.  Dr.  Boris Augurzky, 
später in der Regierungskommission von Ex-Bundesgesundheitsminister Karl Lauterbach, 
schlug  ebenfalls  eine  überwiegend  ambulante  Gesundheitseinrichtung  mit  wenigen 
stationären Liegebetten vor und nannte sie Level 1i.. 3

Wie  groß  der  Einfluss  von  Gesundheitsökonomen  auf  die  gesundheitspolitische 
Gesetzgebung  ist,  zeigt  das  aus  den  Empfehlungen  der  Regierungskommission 
entstandene und seit  01.01.2025 gültige  Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetz 
(KHVVG). Im Rahmen einer umfassenden Krankenhausreform sollen nun unter dem Begriff 
„Sektorenübergreifende  Versorgungseinrichtungen“  Gesundheitseinrichtungen   mit 
überwiegend  pflegerischer  statt  ärztlicher  Leitung  und  nur  gelegentlicher  ärztlicher 
Anwesenheit bisherige Allgemeinkrankenhäuser mit Basisnotfallversorgung in großem Stil 
ablösen.  Im  Gegenzug  plant  die  Bundesregierung  über  die  Krankenhausreform  eine 
massiver Reduzierung bundesdeutscher und bayerischer Krankenhäuser.

Die  Aktionsgruppe  Schluss  mit  Kliniksterben  in  Bayern  kritisiert  ektorenübergreifende 
Versorgungseinrichtungen als Mogelpackung.
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In unserer neuen Aufklärungsbroschüre „Sektorenübergreifende Versorgungseinrichtungen 
sind keine Krankenhäuser - Hände weg von Allgemeinkrankenhäusern“ stellen wir heraus:

 Sektorenübergreifende  Versorgungseinrichtungen  ersetzen  keine 
Allgemeinkrankenhäuser mit Basisnotfallversorgung.

 Sektorenübergreifende  Versorgungseinrichtungen  sind  ausdrücklich  nicht  zur 
stationären Notfallversorgung vorgesehen und primär ambulant ausgerichtet.  Sie 
eignen  sich  nicht  für  die  Behandlung  lebensbedrohlicher  Erkrankungen  und 
Verletzungen sowie die Versorgung der Bevölkerung bei Pandemien, Katastrophen 
und Kriegsgefahren. 4

 Sie reißen riesige Versorgungslücken und gefährden die stationäre Notfallversorgung 
lebensbedrohlich Verletzten und lebensbedrohlich Erkrankten.

Näheres kann der beiliegenden  Aufklärungsbroschüre entnommen werden.

Unsere Botschaft lautet:

Hände weg von Allgemeinkrankenhäusern
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